
Goslar. Einfach wieder zu sich selbst
finden und etwas Ruhe gewinnen:
Das hatten die vier Kinder einer al-
leinerziehenden Mutter bitter nötig,
als erst ihre Mutter 42-jährig an
Krebs starb und wenige Tage später
auch ihr Großvater beerdigt wurde.
Der Verein Leben mit Krebs und der
Lions-Club Goslar-Kaiserpfalz hal-
fen sofort mit einer Spende für ei-
nen gemeinsamen Haus-
stand. Nun schickte der
Verein Leben mit
Krebs die vier Ge-
schwister zum
Sommerurlaub auf
die Insel Feh-
marn.

Für die vier
wurde es der ers-
te gemeinsame
Urlaub über-
haupt. Die bei-
den jungen Frauen
im Alter von 24
und 20 Jahren sowie
die 15- und achtjähri-
gen Brüder fuhren mit
einem Bus der Firma Bo-
kelmann an die Ostsee. Sieben
Tage waren sie in einem Hotel mit
Halbpension in der Stadt Burg un-
tergebracht, und der Verein hatte
ihnen auch ein Taschengeld zur Ver-
fügung gestellt. „Es war toll“, sagt
die älteste Schwester.

Abenteuer im Aquarium

Insgesamt sieben Tage verbrach-
ten sie auf der Insel. An den ersten
beiden hatten sie sehr gutes Wetter,
später hat es oft geregnet. Die vier
verbrachten viel Zeit am Strand,
aber auch im Schwimmbad des Ho-
tels und nutzten die dortigen Spiel-
und Sportangebote. Sie unternah-
men auch Ausflüge in die Altstadt

von Burg, freuten sich über die vie-
len kleinen Lädchen und genossen
Kaffee oder Kakao und Kuchen.

Ein ganz besonderes Abenteuer
war der Ausflug ins Meereszentrum,
wo sie in den Aquarien die unter-
schiedlichsten Fische in faszinieren-
den Unterwasserlandschaften beob-
achten konnten. Das Spannendste?
„Der Hai!“, sagt die älteste
Schwester ohne zu zögern. „So et-
was sieht man ja nicht alle Tage.“

Wobei das Schönste in die-
ser Woche vielleicht

doch war, einfach nur
am Strand entlang-

zugehen, zu reden
und die Seele bau-
meln zu lassen.
„Wir wollen un-
bedingt mal wie-
der Urlaub zu-
sammen ma-
chen“, haben die
vier beschlossen.

Die beiden älteren
Schwestern sind

inzwischen berufs-
tätig, für die jüngeren

Brüder fängt nach den
Ferien die Schule wieder

an. Während der 15-Jährige,
der von einem anderen Vater
stammt, bei diesem lebt, haben die
anderen drei Geschwister dank ei-
nes Aufrufs in der GZ eine gemein-
same Wohnung gefunden und leben
zusammen.

Die Reise für die vier hat der Ver-
ein Leben mit Krebs mit Geldern
aus seinem „Projekt Herzens-
wunsch“ finanziert. Gut gefüllt war
dieser Topf dank des Schweinchen-
geldes der GZ, das der Vorsitzende
Eike Hulsch im Januar entgegen-
nehmen konnte. Der Verein erfüllt
mit diesem Projekt Herzenswünsche
an Krebs erkrankter Menschen –
zum Beispiel das besondere Reisen.

Haie, Meeresrauschen und viel Kakao
Projekt Herzenswunsch: Vier Kinder einer an Krebs verstorbenen Mutter fahren zusammen nach Fehmarn

Von Petra Hartmann
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Unterwasser-Abenteuer: Besuch im Aquarium auf Fehmarn.Auf der Insel gibt es auch viele Gelegenheiten für Sport und Spiel.


